
Tätigkeitsbericht FB Umwelt & Wissenschaft 2017 

Wie immer möchte ich mich als erstes bei meinen Vorstandskollegen/innen im STSB für die tolle 

Zusammenarbeit bedanken, dafür daß sie immer ein offenes Ohr für mich hatten und mich bei meiner 

Arbeit tatkräftig unterstützten. 

Veranstaltungen des STSB 

An allen vier Vorstandssitzungen, den beiden erweiterten Vorstandssitzungen und der 

Mitgliederversammlung habe ich teilgenommen.  

Veranstaltungen FB Umwelt im STSB 

Auf Anfrage eines saarländischen Vereines wurde im August ein SK Süßwasserbiologie angeboten. Die 

Theorie fand an einem Freitagabend in Saarbrücken statt. Unsere beiden Tauchgänge machten wir wie 

in den letzten Jahren im Deglersee in Plittersdorf. 

Veranstaltungen FB Umwelt im VDST 

Im September besuchte ich mit einem ebenfalls biologisch interessierten Saarländer einen SK 

Meeresbiologie in Odessa. Der Kurs wurde von Wolfgang Schuster (Fachbereichsleiter Umwelt des 

niedersächsischen Tauchsport Landesverbandes) durchgeführt. Es war das erste Mal, dass wir im 

Schwarzen Meer getaucht sind. Wer in unseren heimischen Gewässern unterwegs ist, dem wird auch 

das Schwarze Meer gefallen. Wir fühlten uns bei Temperaturen zwischen 11° und 20° C und 

Sichtweiten bis zu 4 Metern ganz wie zu Hause. Zu bieten hat das Meer bei Odessa viele mit Muscheln 

bewachsene Wracks, Grundeln, Quallen, Garnelen, Krebse, Schnecken und Seepferdchen.  

Zusammenarbeit STSB und Saarländisches Ministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 

Steffen Caspari vom Zentrum für Biodokumentation bat im März 2017 um eine Zusammenarbeit 

zwischen seiner Behörde und den saarländischen Tauchern, da es praktisch keine strukturierten 

Unterwasserbeobachtungen aus Sicht des Umweltministeriums gibt. Der Wunsch wären regelmäßige 

Meldungen zu Sichtungen in unseren saarländischen Gewässern und spezielle Taucheinsätze zum 

Kartieren und Beproben der Gewässer. 

Der erste Probedurchgang hat im Mai 2017 am Itzenplitzer Weiher in Heiligenwald stattgefunden. 

Leider sind bisher keine weiteren Monitoring-Tauchgänge erfolgt. 
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